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Leben Spitaldienst und Ökonomie der Ordenshäuser ihre Hauptauf
gabe; die feierlich abgelegten drei Ordensgelübde verbanden wie die
Conventualinnen die an beständige Clausur gebunden waren, so die

Ausgeb- oder Halb-Schwestern welche letztere nur ein halbes Kreuz
als Ordensabzeichen trugen, auf immer mit dem Orden. Die Schwe
sterhäuser unterstanden den Landcomthuren, in deren Balleien sie

lagen, und ergänzten sich durch eine von dem Landcomthur bedingte
Aufnahme. Die Candidatinnen mussten ein Probejahr bestehen und
legten dann unter gewissen Feierlichkeiten die Profess ab. Ihre Vor
steherinn hiesMeisterinn, und unter ihr stand diePriorinn. Das Chor
kleid der Conventualinnen war die weisse Flocke mit dem mittleren

deutschen Kreuze. — Abgebildet findet man eine D. 0. Convent-

Schwester, doch blos mit dem Mantel ohne Flocke, in dem 3. Th.

Tafel XII des Werkes: Abbildungen sämmtlicher geistlichen und welt
lichen Ritter- und Damen-Orden, herausgegebenvonPeterBohmann's
Erben, geordnet von Wietz. Prag 1821, 8°.

Leibnitz und Lessing.
(Eine Studie.)

 Von Prof. Dr. Robert Zimmermann.

Was ich hier der verehrten Classe vorzulegen mir die Freiheit
nehme, ist der nochmalige Versuch zur Lösung einer Streitfrage
die eine kleine Literatur für sich hervorgerufen hat, und zu deren
Bearbeitung ich bei meiner unausgesetzten Beschäftigung mit Leib
nitz beinahe unvermeidlich geführt worden bin. Es gilt zu ent
scheiden: ob einer der Leibnitz an Scharfsinn und Universalität

verwandtesten deutschen Geister, Lessing, auch in der Philo
sophie Leihnitzianer oder Spinozist gewesen sei.

 Für Beides haben sich gewichtige Stimmen vernehmen lassen.
Wie bekannt, war Jakobi der erste, der nach seiner denkwürdigen
Unterredung am 6. Juli 1780 mit Lessing in Bezug auf dessen
Urtheil über Goethe’s Prometheus mit der Behauptung hervortrat:
Les sing sei Spinozist gewesen. Seine Briefe über die Lehre des
Spinoza mit jener Unterredung und einem Theile der darüber
gepflogenen Verhandlungen erschienen 1785. Darauf erfolgte Men
deiss ohn’s Schrift „an die Freunde Lessing’s,“ sein schmerzlich


